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Zn t e l l i g e n z § B l a Lt
für die Overamts - Bezirke

Tübingen, Rottenburg, Nagold und Horb.

Im Verlag der Schramrn 'schen Buchdruckerei,

Nro. 6z. Montag den 8. August 1325.

l . Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

1l . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamtsgericht Tübingen.

Tübingen . (Schulden - Liquidation .)
Ueber daS Vermögen deS Jung Gottlieb
Karrer , Weingärtners von Tübingen , hat
das Konigl . Oberamtsgericht dahier , durch
Decret vom 1,1. Juli d. I ., den ConcurS
erkannt und zur Liquidation der Forderun¬
gen der Gläubiger und zur Ausführung ehe
rer Vorzugsrechte auf

Freitag den 26 . August d. I.
Termin angesezt.

ES werden daher sämmtliche Gläubiger
des Karrer aufgesordert , an gedachtem
Tage ^Nachmittags 2 Uhr , in Person oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte , deren
Benennung , wenn mit den erforderlichen
Dokumenten und mit der nöthigen Jnstruk-
tion eine gerichtlich beglaubigte , förmliche
Vollmacht eingeschickt wird , auch dem
Oberamtsgerichte überlassen werden kann,
in der Oberamtsgerichts -Kanzlei zu erschein
nen und .ihre Forderungen und deren Reckte
gehörig darzuthun , widrigenfalls sie durch
daS am Ende der Verhandlung auszu-
sprechende Präclusiv - Erkenntniß von der
gegenwärtigen ConcurSmasse ausgeschlos.
sen werden.

Den 23 . Juli 182S.
K. Oberamtsgericht,

Hufnagel.
Tübingen. (Schulden - Liquidation .)

Ueber daS- Vermögen des Schuhmachers

Jacob Dietrich , von Tübingen , ha , daS
Königl . Oberamtsgerichr dahier durch De¬
kret vom 11. Juli d. I . denConcurs erkannt
und zur Liquidation der Forderungen der
Gläubiger und zur Ausführung ihrer Vor¬
zugsrechte auf

Freitag den 2 . Sept . d. I.
Termin angesetzt.

ES werden daher sämmtliche Gläubiger
d«S Dietrich qufgefordert , an gedachtem
Tag « Nachmittags 2 Uhr , in Person oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte , deren
Benennunng , wenn mit den erforderlichen
Dokumenten und mit der nöthigen Instruk¬
tion eine gerichtlich beglaubigte , förmliche
Vollmacht eingeschickt wird , auch dem Ober¬
amtsgerichte überlassen werden kann , in
derOberamtS - Gerichts -Kanzlei zu erschei¬
nen und ihre Forderungen und deren Rechte
gehörig darzuthun , widrigenfalls sie durch
das am Ende der Verhandlung auszusprechen¬
de Präclustv <Erkenntniß von der gegenwär,
tigen ConcurSmasse ausgeschlossen werden.

Den 23 . Juli 1ö25.
K. Oberamtsgericht,

Hufnagel.
Tübingen. (Schulden - Liquidation . )

Ueber daS Vermögen deS Johann Georg
Bürker , von Weilheim , hat daS Königliche
OberamtSgericht dahier , durch Decret vom
11. Juli d. I ., den Concurs erkannt , und
zur Liquidation der Forderungen der Gläu¬
biger und zur Ausführung ihrer Vorzugs,
rechte auf

Montag den 2S. Aug . d. I.
Termin angesezt.
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Es werden daher fämrntlichs Glaubte
ger des Bürker aufgefordert , an gedachtem
Tage früh ö Uhr , in Person oder durch hin»
länglich Bevollmächtigte , deren Benennung,
wenn mit den erforderlichen Documenten
und mit der nvthigen Instruction eine ge,
richllich beglaubigte , förmliche Vollmacht
eingeschicktwird , auch dem OberamtSgerichte
überlassen werden kann , in dem Schultheißen-
hause zu Weilheim zu erscheinen und ihre
Forderungen und deren Rechte gehörig dar»
zuthun , widrigenfalls sie durch das am
Ende der Verhandlung auszusprechende Prä,
clusivErkennttliß von der gegenwärtigen
Concursmasse ausgeschlossen werden»

Den 23 . Juli 1ö25»
K. Oberamtsgericht.

Hufnagel,
Tu bi n g en . ( Schulden -Liquidation .)

Ueber das Vermögen dcS verstorbenen Joh.
Michael Wagner , von Gönningen , hat
das Königs . Oberamtsgericht dahier , durch
Decret vom 20 . Juli d. I ., den ConcurS
erkannt , und zur Liquidation der Forde¬
rungen der Gläubiger und zur Ausführung
ihrer Vorzugsrechte auf

Wamstag den 20 . Aug . d. I»
Termin anaesezt.

Es werden daher fämrntliche Gläubi¬
ger des Wagner aufgefordert , an gedach¬
tem Tage früh 8 Uhr , in Person oder durch¬
hinlänglich Bevollmächtigte , deren Benen¬
nung , wenn mit den erforderlichen Docu¬
menten und mit der nöihigen Instruction
»ine gerichtlich beglaubigte , förmliche Voll-
mackt Ungeschickt wird , auch dem Ober«
amlsgerichte überlassen werden kann , auf
dem Rathhaus in Gönningen zu erscheinen
und ihre Forderungen und deren Rechte ge»
hörig darzuthun , widrigenfalls sie durch das
am Ende der Verhandlung auszusprechende
Präclusiv - Erkenntniß von der gegenwärti¬
gen Concursmasse ausgeschlossen werden.

Den 26 . Juli 1625.
K . Oberamtsgericht.

Hufnagel.

Oberamtsgericht Horb.
Horb . ( Schulden « Liquidation . ) An

nachstehenden Ganntfachen , wird die Schul¬

den-Liquibation verbunden mit einem Borg¬
oder Nachlaß - Vergleichs - Versuch , an den
beigesezten Tagen , je Morgens 6 Uhr auf
dem RathhauS des Wohnorts eines jeden
Schuldners vorgenomme » werden , und
zwar:

1) deS Andreas Rümmele , Bürger und
Schuhmachers von Horb:
Donnerstag den 15. Septbr . d. I.

2) — weil . StanislauS AngsterS Wittwe
von Gündringen:
Dienstag den 20 . Septbr . d. I.

Z) — Franz Brenner , Stricker von Re-
xingen:
Donnerstag den 22 . Septbr . d. A.

Sämmtliche Gläubiger dieser Schuld¬
sleute und deren Bürgen werden daher,
unter Androhung des sogleich am Ende je¬
der Verhandlung erfolgenden Ausschlusses,
hicmit öffentlich vorgeladen , ihre Forde¬
rungen im anberaumten Termin , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
einzuklagen , auch hinsichtlich eines Borg-
ober Nachlaß « Vergleichs sich zu erklären,
widrigenfalls sie der Mehrheit der Gläu¬
biger ihrer Kathegorie beistimmend ange¬
nommen werden.

Den 2y . Juli 1825.
K. OSeramts - Gericht

für den Vorstand
der prov . Aktuar

Herrmann.

Cameralamt Reuthin.
Reuthin. (Bau - Akkord.) Die Er¬

bauung einer neuen Cameral -- Amts - Woh¬
nung zu Reuthin sammt Waschhaus , ist nun
gnävigst genehmigt , und es betragen nach
dem Ueberschiag die Kosten der Arbeiten
für den

Maurer » . 5,246 fl. 27 kr.
Steinhauer . . 1,158 fl. 44 kr.
Gipser und Bestecher 495 fl. —
Zimmermann ( ohne

die Anschaffung u.
Beifuhr deS tan»
nencn HvlzeS)

Schreiner
Anstreicher
Glaser .

1,875 ff.
1,04o fl.

SZ7 fl.

5 kr.
40 kr.
16 kr.

285 fl. 48 kr.
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Schlosser . . 789 fl- ^2 kr.
Flaschner . » 205fl . 40 kr.
Pflasterer . « 349 fl. 18 kr.

Am Samstag den 15 - August , Vormit¬
tags 9 Uhr , werden diese Bau - Arbeiten
auf dem Rathhaus in Wildberg im dffent«
lkchen Abstreich, auf Abzug nach Prozenten,
verakkordirt , und dabei nur solche Meister
zugelassen , welche sich mit obrigkeitlichen
Zeugnissen über Dermdgen und Tüchtigkeit
ausweisen , und in Beziehung auf leztere
entweder den Unterzeichneten Stellen als er¬
probt bekannt sind , oder sich durch Zeug¬
nisse eines Cameral - Amts und Bau - In,
spektoratS als ganz zuverlässig und tüchtig
beglaubigen.

Indem nun zu diesen Bau - Akkorden
befähigte Meister hiemit eingeladeu werden,
dient denselben noch zur Nachricht , daß Cau-
tton gestellt werden , und solche in der Hälfte
des Ueberschlags - Betrags bestehen müsse,
und daß , weil bei der Verhandlung selbst
dazu keine Zeit übrig ist , Riß und lieber,
schlage am Tag zuvor bei dem Cameral - Amt
eingesehen werden kbnnen.

Reuthin u . Calw , den 27 . Juki 1825.
K. Cameral - Amt und

Bau - Jnspektorat.
Bühler.

Stadtschukheißenamt Herrenberg.

Herren berg. ( Deiche ! - LieferungS-
Accord betreffend .) Die hiesige Stadt be¬
darf ein Quanrum tannener Deiche! zwi¬
schen 200 und ZOO Stück.

Zu deren Ankauf wird ein Abstreichs,
Accord versucht , und diese Verhandlung

Samstag den 27sien dieß
auf dem hiesigen Rathhaus Morgens um
11  Uhr vorgenommen werden. Die Lieb,
Haber werden etngeladen , sich bei der Ver¬
handlung selbst einzufinden und die weite»
ren Bedingungen zu vernehmen.

Den 4. August 1825.
Stadtschulthelssenamt.

Tübingen. (Accords -Verhandlung .)
Die Unterzeichnete Stelle ist legitimirt ggo

Ehlen stark hänfne « Tischzeug zu erkaufen,
in dem Preis zu 20 bis Zo kr. xer Ehle,'
es wird daher bis

Donnerstag den 11 . August
Morgens 10 Uhr in dem K. evangelischen
Seminar dahier , eine Abstreichs -Derhand«
lung vvrgenommen werden , wobei die et,
waigen Liebhaber mit amtlichen Zeugnissen
versehen , erscheinen , ihre Muster vorlegen
und die Accords - Bedingungen vernehmen
wollen . Daß diejenigen , welche zu dieser
Accords - Verhandlung kommen , keine Ent¬
schädigung für ihre Reise rc. anzusprechen
haben , versteht sich von selbst.

Den zo . Juli 1825.
K . Seminar , Oekonomie - Verwaltung.

Tübingen.  Für den hiesigen Univer¬
sität ? - Marstall wird

Freitag den 12 . August 1825 ,
Vormittags io Uhr in meiner Wohnung
248 Centner Heu im Abstreich erkauft,
wozu tüchtige Liebhaber eingeladen werden.

Den 1. August 1825.
Universiläls Cameral - Verwalter

Ammermüller.

Tübingen. (Haus - Verkauf . ) Das
in den Nummern ZZ. und Z7. dieses Blatts
zum Verkauf feilgebotene Stadtschrciberei-
Gebäude allhier , ist nun , unter Vorbehalt
des Aufstreichs , für 4,800 fl., wovon 1ZOOK. .
baar , und das übrige in verzinslichen Zie¬
lern von jährlichen 500 fl. zu bezahlen —
verkauft , und wird,

Samstag den iz . d. M.
vor dem wohllbblichen Stadtrath verstei¬
gert werden . Daher werden die , welche
Lust haben aufzufchlagen , eingelaöen , an
gedachtem Tag Morgen « 7 Uhr sich auf
hiesigem RathhauS einzufindm.

Am 2. August 1825.
Lberamts - Pstege.

Schütz.
Jettend urg,  Oberamt Tübingen.

(Sommer -Schaafwaide ' Verleihung .) Da
der Bestand der hiesigen Gemeinde , Schaaf,
Waide , welche alljährlich 200  Stück aufzu¬
schlagen berechtigt und erträgt , mit näch,
stem Spätjahr , als an Äathartna -Tag , zrr
End « geht , so gedenken Unterzeichnete solch«



Wirderum auf die 3 nächsten Jahre 1826 .
27 . und 28 . im öffentlichen Aufstreich an
den Meistbietenden zu verleihen , es ist
nun die Verleihung , auf

Mittwoch den 24 . August,
als an Bartholomäi - Feiertag diefes Jahrs,
festgesetzt, wozu die sämmtlichen Liebhaber
in baS HauS deS Schultheißen dahier,
an gedachtem Tag Nachmittags 2 Uhr
höflich eingeladcn werden.

Am 25 . Juli 1625.
Im Namen deS GemeinderathS

Sckultheiß Braun,
viäir K. Oberamt.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen. (Haus -. Verkauf .) Das

Haus des Kaufmanns Ammermüller , wel¬
che« für 5800 fl. verkauft ist , wird am

IZten dieses Monats
wiederholt zum Aufstreich gebracht , zugleich
wird auch ein Verkaufs - Versuch auf Zieler
statt finden.

Den Z. August 1825.
Der Güterpfleger

Stadtrath Memminger.
Degerloch und Echterdingen.

(Derlohrne Uhr . ) Am Sonntag NachtS
den 51 . Jul . gteng zwischen Degerloch und
Echterdingen eine silberne Sackuhr , auf
der Rückseite mit dem Buchstaben M. be¬
zeichnet , verlohren . Der ehrliche Finder
wird gebeten , solche gegen 1 fl. 21 kr. Be¬
lohnung in dem Ldwen zu Degerloch oder
an den Ausgeber dieses Blattes abzugeben.

Tübingen (Wein zu verkaufen . )
Ganz achten Tübinger Wein vom Jahr 1823
das Jmi zu 1 fl . 50  kr . verkauft.

Bortenmacher
Ndrdlinger.

Tübingen. (Logis zu vermiethen . )
Wer ein Logis für eine oder zwei Personen
in der Neckargasse bis Martini beziehen will,
kann sich melden bei

Friedr . Kurz.
Tübingen.  Auf Martini kann ein

bogiS bei Hafn -r Späth in der Marktgaffe
bezogen werden ; auch hat derselbe «inen
guten Ofen zu verkaufen.

Tübingen. (Logis zu vermiethen .)
Mezger David Haarer hat ein Logis unter
der Kirchmauer mit 1 Stube und Stuben¬
kammer , Küche , Speiskammer , Hvlzkam»
mer, 2 Bühnekammern und halben Keller
bis Martini zu vermiethen.

Tübingen. (Logis zu vermiethen . )
Bis Martini kann ein Logis in der Ammer»
gaffe , auf der Sommerscite , bestehend in ei¬
ner Stube , Stubenkammer , Küche , zwei
andern Kammern und Hvlzlege , bezogen
werden bei

Messerschmied Weis.
Rotten bürg.  Unterzeichneter zeigt

hiemit an , daß er am zten August hier
seinen Wohnffz genommen , und empfiehlt
sich sowohl im Fache der Medicin , als
auch der hdheren Chirurgie und Geburts¬
hülfe . — Er wird es sich stets zur Pflicht
machen,  auf die unbemittelten Kranken
Rücksicht zu nehmen . —

vr . Wanner.

Wöchentliche Frucht - Fleisch , und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
am g. August 1828.

Frucht - Preiße.
Dinkel l Schfl. 3fl. 24kr. zfl. 4lkr . 4fl. —kr.
Haber 1 — Zfl. 4okr. zfl. 44kr. 4fl. —kr.
Kernen 1 Sri . . . . . . . —fl . —kr.
Haber 1 — . . . . . . . 26 kr.
Roggen 1 — . . . . . . . —kr.
Ecbfen 1 — —kr.
Linsen 1 — . . . . . . . —kr . !
Wicken 1 - —kr.
Bohnen 1 — . 46kr.
Gersten1 — . . . . . . . —kr.

Fleifch - Preiße.
Ochsenfleifch . . . . . 1 Pfund 7 kr.
Rindfleisch . . . . . — 6 —
Hammelfleisch . . . . — 6 —
Schweinefleisch mit Speck — 7 —

— — ohne — — 6
Kalbfleisch . . . . . — 4 kr.

Br 0 d « Ta x e.
8 Pfund Kernenbrod . . . . 16  kr.
8 — Ruckenbrod . . . . l4kr.
1 Kreuzerweck schwer . loLth. 2j Q«,
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